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Niederschrift

über

die Hauptversammlung der Superior Industries Europe AG

vom 30. August 2023

Ich, der unterzeichnende Notar

Gerd Holland

mit dem Amtssitz in Bad Dürkheim

war gebeten worden, die Niederschrift über die in den Geschäftsräumen der Superior Industries

Europe AG, Gustav-Kirchhqff-Straße 10-18, 67098 Bad Dürkheim, am 30. August 2023 abge-

haltene

ordentliche Hauptversammlung der

Superior Industries Europe AG

mit Sitz in Bad Dürkheim,

eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Ludwigshafen am

unter HRB 64198 und mit Geschäftsanschrift Gustav-Kirchhoff-Straße

67098 Bad Dürkheim

(nachfol gend " Gesellschaft")

und die in ihr gefassten Beschlüsse aufzunehmen.

Rhein

1 0-1 8,

Über den Verlauf der Hauptversammlung enichte ich die folgende Niederschrift.



-2-

Die folgenden Personen waren anwesend:

I. Vom Außichtsrat der Gesellschaft:

Herr Kevin Burke, geschäftsansässig c/o Superior Industries Europe AG, Gustav-
Kirchhoff-Str. I 0, 67 098 Bad Dürkheim.

il. Vom Vorstand der Gesellschaft:

Herr Sven Damm, geb. am 28.02.1975, geschäftsansässig c/o Superior Industries Europe
AG, Gustav-Kirchhoff-str. 10, 67098 Bad Dürkheim.

n. Die Aktiontire und Aktionärsvertreter,

die in dem während der Hauptversammlung ausliegenden und von der Gesellschaft aufge-

stellten Teilnehmerverzeichnis nebst seinen Nachträgen aufgeführt sind. Das Teilneh-
merverzeichnis ist dieser Niederschrift nicht als Anlage beigeftigt, sondern wird von der
Gesellschaft verwahrt.

I.
Eröffnung

Der Aufsichtsratsvorsitzende, Herr Kevin Burke, (nachstehend der "Versammlungsleiter" oder

"Vorsitzende"), übernahm gemäß $ 17 Abs. 1 Satz 1 der Satzung den Vorsitz und eröffnete die
Versammlung um 10:02 Uhr.

Aufgrund der ftir die Versammlungsleitung nötigen gefestigten Deutschkenntnisse schlug Herr
Kevin Burke vor gemäß $ 17 Abs. 1 Satz 2 der Satzvrrg der Gesellschaft einen Versammlungs-
leiter von der Hauptversammlung wählen zu lassen.

Der Aufsichtsrat und der Vorstand schlugen vor, Rechtsanwältin Dr. Milena Charnitzky, Mann-
heim zur Versammlungsleiterin zu wählen. Die Wahl zum Versammlungsleiter wird satzungs-
gemäß vom Vorstand der Gesellschaft geleitet. Herr Kevin Burke übergab an das Vorstandsmit-
glied Herrn Sven Damm. Wie Herr Kevin Burke eingangs erläuterte, steht die Wahl der Ver-
sammlungsleitung an. Für die Wahl bedarf es der einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen.
Herr Sven Damm wies darauf hin, dass der Präsenzbereich den Versammlungsraum nebst Ein-
gangsbereich und Toiletten umfasse. Die Stimmabgabe selbst sei aber nur im Versammlungs-
raum möglich.

Er wies darauf hin, dass die Abstimmung im Additionsverfahren erfolge. Dies bedeute, es wer-
den die Ja- bzw. Nein-Stimmen getrennt gezählt und zur Ermittlung der abgegebenen Stimmen
zusammengerechnet. Die Zahl der abgegebenen Stimmen ergibt sich durch Addition der Ja- und
Nein-Stimmen. Enthaltungen werden bei der Berechnung der insgesamt abgegebenen Stimmen
und der erforderlichen Mehrheiten nicht mitgezdhlt. Enthaltungen haben somit keinen Einfluss
auf das Abstimmungsergebnis und werden auch nicht gesondert erfasst und nicht ausgewiesen.
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In Abstimmung mit dem Aufsichtsrat wurde vorgeschlagen, Frau Dr. Milena Charnitzky,
Rechtsanwältin bei RITTERSHAUS, Mannheim, gemtiß $ 17 Abs. 1 Satz 2 der Satzung zur Vor-
sitzenden der heutigen Hauptversammlung zu wählen. Frau Dr. Chamitzky hat bereits gegenüber

der Gesellschaft erklärt, dass sie im Falle ihrer Wahl bereit ist, den Vorsitz zu übernehmen. Sie

hat die Hauptversammlung der Superior Industries Europe AG auch letztes Jahr geleitet.

Falls die Teilnehmer für die Wahl von Frau Dr. Milena Chamitzky als Versammlungsleiterin
seien, sollten sie mit ,,Ja"; falls sie gegen die Wahl sind, sollten sie mit,,Nein" stimmen. Sofern
die Teilnehmer sich der Stimme enthalten wollten, bräuchten sie keine Stimme abzugeben.

Das Abstimmmedium sind die Stimmabschnitte, die in dem Stimmbogen enthalten sind.

Bei der Wahl der Versammlungsleitung wird der Stimmabschniu I genutzt.

Dies bedeutet, wenn die Teilnehmer mit Ja stimmen möchten, sei Stimmabschnitt 1 aus dem

Stimmbogen herauszutrennen und in die mit Ja beschriftete Urne einzuwerfen.

Möchten die Teilnehmer gegen den Vorschlag stimmen, sei Stimmabschnitt I in die Urne mit
der Aufschrift Nein zu werfen.

Ebenso wies er darauf hin, dass die Präsenz beim Additionsverfahren nicht die Grundlage ftir
Abstimmungen bildet.

Bevor er die Präsenz bekannt gab, eröffnete er die Aussprache über die Wahl zur Versamm-

lungsleitung.

Er bat die Teilnehmer -sofern sie sich zu Wort melden möchten- ein Wortmeldeformular auszu-

ftillen.

Diese lagen am Wortmeldetisch bereit.

Er bat die Teilnehmer darum -wenn ihnen das Wort erteilt wurde- nach vorne zu kommen, das

gereichte Mikrofon zun'utzen, damit sie auch im Back Office verstanden werden können.

Sodann eröffnete Herr Sven Damm die Aussprache.

Es fanden keinerlei Wortmeldungen statt.

Daraufhin schloss Herr Sven Damm die Aussprache und schritt zur Wahl über die Versamm-

lungsleitung. Bevor in die Abstimmung eingetreten werde, werde er die Präsenz bekanntgeben.

Er wies darauf hin, dass sich die Präsenz im Laufe der heutigen Hauptversammlung ändern kön-

ne.

Ein Duplikat des Teilnehmerverzeichnisses läge am Wortmeldetisch aus. Ein weiteres Exemplar

wurde dem Notar übergeben.
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Herr Sven Damm gab nunmehr die derzeitige Präsenz bekannt.

Vom eingetragenen Grundkapital der Gesellschaft in Höhe von

12.400.000 Euro, eingeteilt in

I 2.400.000 Stückaktien, waren

12.385.826 Stückaktien mit ebenso vielen Stimmen vertreten.

Das entspricht 99,89 % des eingetragenen Grundkapitals.

Nach der Abstimmung über die ordnungsgemtiß bekanntgemachten Tagesordnungspunkte werde

er die Präsenz erneut bekannt geben.

Herr Sven Damm eröffnete die Abstimmung über die Wahl der Versammlungsleitung und bat

mit dem Einsammeln der Stimmabschnitte in die Urnen zu beginnen.

Sodann stellte er fest, dass jeder Aktionär oder Aktion?irsvertreter die Möglichkeit hatte seine

Stimme abzugeben.

Er schloss die Abstimmung und bat um Auswertung der Stimmen. Er unterbrach die Hauptver-

sammlung um l0:09 Uhr ff.ir 5 Minuten.

Um 10:13 Uhr setzte Herr Sven Damm die HaupWersammlung fort und verkündete das Abstim-

mungsergebnis über die Wahl der Versammlungsleitung.

Herr Sven Damm stellte fest und verkündete:

Bei der Abstimmung wurden für 12.385.815 Aktien gültige Stimmen abgegeben, dies entspricht

99,89 % des eingetragenen Grundkapitals.

Die Abstimmung ergab:

12.385.815 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen.

Daraufhin übergab Hen Sven Damm die Versammlungsleitung an Frau Dr. Milena Chamitzky.

Frau Dr. Milena Chamitzky stellte fest, dass vom Aufsichtsrat der Gesellschaft der Vorsitzende

des Aufsichtsrats, Herr Kevin Burke vor Ort sei. Die weiteren Mitglieder des Aufsichtsrats könn-

ten aufgrund von Terminüberschneidungen leider nicht vor Ort sein.

Der Vorstand der Gesellschaft in Person von Herrn Sven Damm sei vor Ort.

und

Das notarielle Protokoll der Versammlung werde Herr Notar Gerd Holland mit Dienstsitz in Bad

Dtirkheim erstellen.
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Frau Dr. Milena Chamitzky stellte fest, dass die Einladung zur heutigen ordentlichen Hauptver-
sammlung durch Bekanntgabe im Bundesanzeiger vom 19. Juli2023 ordnungsgemäß und recht-
zeitig erfolgt sei.

Ein Auszug des Bundesanzeigers als Belegexemplar liege vor und könne am Wortmeldetisch
eingesehen werden. Ein Ausdruck des Bundesanzeigers als Belegexemplar der Veröffentlichung
werde auch zu Protokoll genommen.

Die Einberufung sei darüber hinaus auch gemäß $ 125 AktG den Aktionären, Intermediären und
Aktionärsvereinigungen mitgeteilt worden.

Die Versammlungsleiterin stellte fest, dass die heutige ordentliche Hauptversammlung nach Ge-
setz und Satzung form- und fristgerecht einberufen worden sei.

Seit dem Tag der Einberufung konnten die Aktionäre die nach dem Aktiengesetz auslagepflich-
tigen Unterlagen der Superior Industries Europe AG für das Geschäftsjahr 2022 einschließlich
der Einberufung in den Geschäftsräumen der Gesellschaft einsehen. Alle auslagepflichtigen Un-
terlagen seien während der heutigen Hauptversammlung auch auf der Untemehmenswebsite ab-
rufbar und lagen hier im Versammlungsraum in Kopie aus. Sie wurden den Aktionären außer-
dem auf Anfrage unverzüglich und kostenfrei zugesandt und den Aktionärsvereinigungen sowie
den Depotbanken von der Gesellschaft termingerecht zur Weiterleitung an die Aktionäre zur
Verfügung gestellt.

Die Abfolge und den genauen Wortlaut der Tagesordnung könne der vorliegenden Einladung zur
Hauptversammlung entnommen werden.

Eine Ergänzung der Tagesordnung, Gegenanträge bzw. Wahlvorschläge von Aktionären seien
der Gesellschaft innerhalb der gesetzlichen Fristen nicht zugegangen.

Präsenz

Da die erste Präseru im Rahmen der Wahl der Versammlungsleitung verktindet und ein Teil-
nehmerverzeichnis erstellt worden sei, werden nunmehr Präsenzveränderungen als Nachträge
geflihrt.

Eine weitere Verktindung erfolge im Verlauf der Versammlung.

Präsenzbereich

Zum Präsenzbereich erklärte die Versammlungsleiterin analog der Wahl zur Versammlungslei-
tung ausschließlich den Versammlungsraum nebst Eingangsbereich und Toiletten.

Die Stimmabgabe sei aber nur im Versammlungsraum möglich

Sie werde unter Verwendung der Stimmabschnitte abstimmen lassen, die die Teilnehmer mit der

Stimmkarte erhalten hätten. Die Ausztihlung der Stimmen werde elektronisch unter Aufsicht des

Notars vorgenommen.

Sollte die Eintrittskarte nicht gegen eine Stimmkarte getauscht worden sein, so bat sie, dies jetzt
bei den Mitarbeitern an der Ein- und Auslasskontrolle nachzuholen.
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Die Abstimmungsergebnisse der heutigen Hauptversammlung werden nach dem sogenannten

Additionsverfahren ermittelt. Hierauf werde sie vor der Abstimmung noch einmal genauer ein-
gehen.

Sie bat die Teilnehmer, die abstimmen möchten, rechtzeitig zu Beginn der Abstimmungen in
diesen Versammlungssaal, zu bleiben bzw. zukommen.

Anderungen der Präsenz

Die Präsenz werde fortlaufend ermittelt.

Die Versammlungsleiterin bat diejenigen Aktionäre oder Aktionärsvertreter, die die Hauptver-
sammlung vorzeitig verlassen wollten, eine Vollmacht zu erteilen. Hierzu könne eine anwesende

Person des Vertrauens bevollmächtigt werden und das in der Stimmkarte integrierte Formular
genutzt werden.

Bei Fragen zum Bevollmächtigungsverfahren seien die Mitarbeiter an der Ein- und Auslasskon-
trolle gerne behilfl ich.

Diejenigen Aktionäre und Aktionärsvertreter, die nicht von der Möglictrkeit der Vollmachtsertei-
lung Gebrauch machen und den Versammlungssaal verlassen wollten, bat sie, sich unter Vorlage
ihrer Stimmkarte bei der Ein- und Auslasskontrolle abzumelden, damit das Teilnehmerverzeich-
nis aktualisiert werden könne.

Generaldebatte

Die Versammlungsleiterin gab bekannt, dass im Interesse einer zügigen Abwicklung der Haupt-
versammlung die Diskussion über alle Punkte der Tagesordnung im Anschluss an die Rede des

Vorstands in Form einer Generaldebatte erfolgen werde.

In dieser Generaldebatte könnten alle Aktiontire und Aktionärsvertreter zt allen Punkten der

Tagesordnung zu Wort kommen und ihre Fragen stellen. Wortmeldungen seien bitte am Wort-
meldetisch schriftlich abzugeben.

Wenn alle Fragen beantwortet seien und keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, werde
die Debatte geschlossen und mit der Abstimmung begonnen.

Sie werde diejenigen Aktionäre und Aktionäirsvertreter, die sich zu Wort gemeldet hätten, bitten,
nach Aufruf ihres Namens nach vorne zu kommen und das Mikrofon zu benutzen, damit auch

das Backoffice mithören könne. Die Redezeit sei grundsätzlich nicht begrenzt, jedoch bat sie mit
Rücksicht auf alle Teilnehmer der Hauptversammlung, die Zeit nicht über Gebühr zu beanspru-

chen.

Sie behielt sich vor, die Redezeit auf ein angemessenes Maß zu beschränken, wenn dies notwen-
dig sei, um bei sehr zahlreichen Wortmeldungen die Erledigung der Tagesordnung in einer zu-
mutbaren Versammlungsdauer sicherzustellen.
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Redebeiträge sowie die Fragen und Antworten von Aktionären wärden weder übertragen noch
aufgezeichnet. Bild- und Tonaufnahmen durch die Teilnehmer der Hauptversammlung seien

nicht zulässig.

Einstieg in die Tagesordnung

Die Versammlungsleiterin erklärte, dass nun die Abwicklung der Tagesordnung beginne.

Sie rief den Tagesordnungspunkt 1 auf:

Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der Superior Industries Europe AG, des Lagebe-

richts und des Berichts des Aufsichtsrats für das Geschäftsiafu 2022.

Bericht des Aufsichtsrats

Die Versammlungsleiterin wies darauf hin, dass zu Tagesordnungspunkt 1 auch der Bericht des

Aufsichtsrats gehört. Der Außichtsrat habe im Jahr 2022 5 Sitzungen sowohl in Präsenz als auch

virtuell abgehalten. Die Details ergäben sich aus dem Bericht des Aufsichtsrats. Sie leitete nun

über zur Präsentation des Vorstandes. Im Übrigen verwies die Versammlungsleiterin auf den

Aufsichtsratsbericht, der in ungekürzter Fassung ab der Einberufung in den Geschäftsräumen der

Gesellschaft zur Einsicht auslag und während dieser Hauptversammlung auf der Unter-
nehmenswebsite und hier im Versammlungsraum verfiigbar sei.

Präsentation des Vorstands

Die Versammlungsleiterin bat den Vorstand, die Aktionäre über das abgelaufene Geschäftsjahr
2022 vnd den aktuellen Geschäftsverlauf der Gesellschaft sowie die Perspektiven der Superior
Industries Europe AG zu informieren. Sie erläuterte, dass der Vorstand dabei auch auf die heu-

tige Tagesordnung eingehen und die Vorlagen des Vorstands an die Hauptversammlung, allen
voran den Jahresabschluss erläutern werde.

Sie übergab das Wort an Herrn Sven Damm:

Herr Sven Damm berichtete über das abgelaufene Geschäftsjahr 2022 und den aktuellen Ge-

schäftsverlauf der Gesellschaft sowie Perspektiven der Superior Industries Europe AG. An-
schließend ging er auf die heutige Tagungsordnung ein und erläuterte diese, insbesondere auch

den Jahresabschluss.

Die Versammlungsleiterin bedankte sich ftir die Ausführungen.

Sie gab die aktualisierte Präsenz bekannt.
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Vom eingetragenen Grundkapital der Gesellschaft in Höhe von

12.400.000 Euro, eingeteilt in
12.40.000 Stückaktien, sind
12.385.826 Stückaktien mit ebenso vielen Stimmen vertreten.

Das entspricht 99,89 % des eingetragenen Grundkapitals.

Generaldebatte

Die Versammlungsleiterin gab Gelegenheit, Fragen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten zu

stellen.

Aus verfahrensökonomischen Gründen erstreckte sie die Diskussion auf alle Punkte der Tages-

ordnung, das waren die Punkte 1 bis I 1.

Dazurief sie auch die Tagesordnungspunkte 2 bis 11 auf:

Tagesordnungspunkt 2:
Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands der Superior Industries Eu-

rope AG ftir das Geschäftsjahr 2022

Tagesordnungspunkt 3:
Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats der Superior Industries

Europe AG für das Geschäftsjahr 2022

Tagesordnungspunkt 4:

Beschlussfassung über die Wahl des Abschlussprüfers ftir das Geschäftsjahr 2023

Tagesordnungspunkt 5:
Wahlen zum Aufsichtsrat

Tagesordnungspunkt 6:
Beschlussfassung über die vorsorgliche Auftrebung des genehmigten Kapitals gemäß $ 4 Absatz

3 der Satzung und die Schaffung eines neuen genehmigten Kapitals (,,Genehmigtes Kapital

2023") mit der Möglichkeit zlm Ausschluss des Bezugsrechts sowie entsprechende Satzungsän-

derung in $ 4 Absatz 3

Tagesordnungspunkt 7:
Beschlussfassung über die Anderung der Anzahl der Aufsichtsratsmitglieder und eine entspre-

chende Anderung der Satzung der Gesellschaft in $ 9 Abs. I

Tagesordnungspunkt 8:
Beschlussfassung über eine Ergänzung von $ 15 Abs. I der Satzung um eine Ermächtigung des

Vorstands, die Abhaltung einer virtuellen Hauptversammlung vorzusehen ($ 118a Abs' I AktG)
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Tagesordnungspunkt 9:
Beschlussfassung über die Ergänzung von $ 16 der Satzung der Gesellschaft zur Ermöglichung
der Teilnahme von Aufsichtsratsmitgliedern an der Hauptversammlung im Wege der Bild- und
Tonübertragung

Tagesordnungspunkt 1.0:

Beschlussfassungen über Streichung bzw. Aktualisierung des Begriffs ,,UNIWHEELS" in der

Satzung der Gesellschaft in $ 4 Abs. 2 und $ 12 Abs. 5 der Satzung

Tagesordnungspunkt 1 I :

Beschlussfassungen über formale Anpassungen und Formatierungskorrekturen in $ 9 (Zusam-
mensetzung Aufsichtsrat) und $ 20 Abs. 2 der Satzung (Jahresabschlussprüfung)

Der vollständige Wortlaut der Beschlussvorschläge der Verwaltung zu den dargestellten Tages-

ordnungspunkten 2 bis 11 ergebe sich aus der im Bundesanzeiger veröffentlichten Einberufung
sowie aus der im Internet auf der Website der Gesellschaft abrufbaren Einladung zur Hauptver-
sammlung 2023.

Die Generaldebatte gebe jedem Redner die Möglichkeit, zu allen Punkten der Tagesordnung zu

sprechen, ohne mehrmals zum Rednerpult kommen und lange warten zu müssen.

Die gestellten Fragen würden gesammelt und im Anschluss an die Debatte en-bloc beantwortet.

Es erfolgten keine Wortmeldungen.

Abstimmungen

Da nun gleich die Abstimmungen beginnen wtirden, bat die Versammlungsleiterin alle Aktionä-
re, in diesem Saal zu bleiben, da nur hier die Stimmabgabe möglich sei.

Einleitung Abstimmung

Bevor mit den Abstimmungen begonnen wurde, erläuterte sie noch einmal das Abstimmungsver-
fahren.

Abstimmungsverfahren

Die Abstimmungsergebnisse der heutigen Hauptversammlung werden nach dem sogenannten

Additionsverfahren ermittelt. Das bedeutet, dass sowohl die Ja- als auch die Nein-Stimmen er-

fasst und ausgeztihlt werden. Die Zahl der abgegebenen Stimmen ergibt sich durch Addition der

Ja- und Nein-Stimmen. Stimmenthaltungen werden nicht erfasst. Enthaltungen sind - wie auch

die Feststellung der Präsenz - im Rahmen des Additionsverfahrens ftir die Feststellung der

Mehrheit ohne Bedeutung.



-10-

Auszählung der Stimmen

Die Stimmauszählung wird elektronisch durchgeführt. Dabei werden die den Teilnehmern im
Austausch der Eintrittskarte zur Hauptversammlung ausgehändigten Stimmkarten, in die die ent-

sprechenden Stimmabschnitte integriert sind, verwendet. Über den auf der jeweiligen Stimmkar-
te aufgedruckten Barcode ist die EDV zuverlässig in der Lage, eine korrekte Zuordnung der

Stimmabschnitte zu dem j eweiligen Tagesordnungspunkt vorzunehmen.
Die in den Urnen eingesammelten Stimmabschnitte werden nach Beendigung der Abstimmung
mit Hilfe der EDV-Anlage mittels der auf den Stimmabschnitten aufgebrachten Barcodes aus-

gewertet. Es wird flir jeden zur Abstimmung stehenden Tagesordnungspunkt ein Abstimmungs-

ergebnis erstellt. Die Abstimmungsergebnisse werde sie zum Ende der Hauptversammlung be-

kannt geben und verlesen.

Tagesordnung

Zur Abstimmung stünden ftir die Tagesordnungspunkte 2 bis 1l jeweils die Beschlussvorschläge

von Vorstand und Aufsichtsrat bzw. des Aufsichtsrats, wie sie sich aus der Einladung zur heuti-

gen Hauptversammlung ergeben und im Bundesanzeiger vom 19. Juli 2023 bekatrfi gemacht

worden sind. Diese Beschlussvorschläge standen und stehen auch im Internet auf der Superior-

Website zur Verfligung, sodass sie den entsprechenden Wortlaut als bekannt voraussetze.

Sie benannte nochmals die Punkte 2 bis 11 der Tagesordnung. Da der konkrete Wortlaut der Be-

schlussvorschläge bekannt gemacht wurde und als bekannt vorausgesetzt werden dürfe, be-

schränkte sie sich darauf, die einzelnen Punkte zusarnmengefasst und die Beschlussvorschläge

schlagwortarti g vorzutragen.

Mehrheitserfordernis s e

Zu Tagesordnungspunkt 1 ist eine Beschlussfassung nicht erforderlich.

Die Tagesordnungspunkte 2 bis 5 bedürfen der einfachen Mehrheit der abgegebenen gültigen

Stimmen.

Die Tagesordnungspunkte 6 bis 1l (Satzungsänderungen) bedürfen einer Mehrheit, die mindes-

tens drei Viertel des bei der Beschlussfassung vertretenen Grundkapitals umfasst ($ 179 Abs. 2 S

I AktG).

Hinweis

Vor der Abstimmung über die Tagesordnungspunkte 2 bis 11 wies die Versammlungsleiterin

noch auf Folgendes hin:

Bei den Tagesordnungspunkten 2 ,,Entlastung des Vorstands" und 3 ,,Entlastung des Aufsichts-

rats" sei zu beachten, dass gemäß $ 136 Absatz 1 Satz 1 und 2 AktG sowohl Personen, die wäh-

rend des vergangenen Geschäftsjahrs Mitglied des Vorstands gewesen sind als auch Personen,

die während des vergangenon Geschäftsjahrs Mitglied des Aufsichtsrats gewosen sind bei der

Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstands bzw. des Aufsichtsrats das Stimmrecht



-11 -

weder aus eigenen Aktien, bzw. einer von einem solchen Vorstand bzw. Aufsichtsrat beherrsch-

ten juristischen Person bzw. Gesellschaft gehörenden Aktien, noch aus fremden Aktien ausüben

oder durch andere ausüben lassen dtirften.

Die Einhaltung des Stimmverbots gemäß $ 136 Absatz I Satz I und 2 AktG sei sichergestellt.

Stimmabgabe

Es begann die Blockabstimmung über die Punkte 2 bis 11 der heutigen Tagesordnung

Die Versammlungsleiterin eröffnete die Stimmsammlung und bat den Stimmsammler durch die

Reihen zu gehen und die Teilnehmer um entsprechende Handzeichen, sofern sie eine Stimme

abgeben werden wollten.

Die Versammlungsleiterin stellte fest, dass weitere Stimmabgaben nicht gewünscht seien. Der

Abstimmvorgang zu den Tagesordnungspunkten 2 bis 11 sei damit beendet und sie schloss die

Abstimmung.

Auswertung Ergebnisse

Die Versammlungsleiterin bat, die Auswertung der Ergebnisse vorzunehmen.

Sie unterbrach die Hauptversammlung um l0:51 Uhr und setzte diese um 1l:01 Uhr fort.

Ergebnisse

Die Versammlungsleiterin teilte mit, dass die Abstimmungsergebnisse vorlägen.

Vor der Feststellung und Verkündung der Beschlüsse stellte sie die aktualisierte Präsenz fest.

Vom eingetragenen Grundkapital der Gesellschaft in Höhe von

12.400.000 Euro, eingeteilt in
12.400.000 Stückaktien, sind
12.385.826 Stückaktien mit ebenso vielen Stimmen vertreten.

Das entspricht 99,89 oÄ des eingetragenen Grundkapitals.

Sodann gab sie die Abstimmungsergebnisse bekannt und verktindete sie.
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ZaTOP 2:

Die Versammlungsleiterin stellte fest und verkündete:

Bei der Abstimmung wurden für 12.385.815 Aktien gültige Stimmen abgegeben, dies entspricht
99,89 Yo des eingetragenen Grundkapitals.

Die Abstimmung ergab

12.385.815 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen.

Die Hauptversammlung hat damit den Beschlussvorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat zu
Tagesordnungspunkt 2 ,,Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands der

Superior Industries Europe AG ftir das Geschäftsjahr 2022* - wie im Bundesanzeiger vom
19.07.2023 veröffentlicht - mit der erforderlichen Mehrheit angenommen.

Zu TOP 3:

Die Versammlungsleiterin stellte fest und verktindete:

Bei der Abstimmung wurden für 12.385.815 Aktien gültige Stimmen abgegeben, dies entspricht
99,89 oÄ des eingetragenen Grundkapitals.

Die Abstimmung ergab:

12.385.815 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen.

Die Hauptversammlung hat damit den Beschlussvorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat zu

Tagesordnungspunkt 3 ,,Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats
der Superior Industries Europe AG für das Geschäftsjahr 2022" - wie im Bundesanzeiger vom
19.07 .2023 veröffentlicht - mit der erforderlichen Mehrheit angenommen.

ZttTOP 4:

Die Versammlungsleiterin stellte fest und verkündete:

Bei der Abstimmung wurden ftir 12.385.815 Aktien gültige Stimmen abgegeben, dies entspricht
99,89 Yo des eingetragenen Grundkapitals.

Die Abstimmung ergab:

12.385.815 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen.

und

und
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Die Hauptversammlung hat damit den Beschlussvorschlag des Aufsichtsrats zu Tagesordnungs-
punkt 4 ,,Beschlussfassung über die Wahl des Abschlussprüfers ft.ir das Geschäftsjahr 2023"
- wie im Bundesanzeiger vom I9.Q7.2023 veröffentlicht - mit der erforderlichen Mehrheit ange-

nommen.

Zu TOP 5.1:

Die Versammlungsleiterin stellte fest und verkündete:

Bei der Abstimmung wurden ftir 12.385.815 Aktien gültige Stimmen abgegeben, dies entspricht

99,89 Yo des eingetragenen Grundkapitals.

Die Abstimmung ergab

12.385.815 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen.

Die Hauptversammlung hat damit den Beschlussvorschlag des Aufsichtsrats zu Tagesordnungs-
punkt 5.1 ,,Wahlen zum Aufsichtsrat; Kevin Burkeoo - wie im Bundesanzeiger vom 19.07.2023

veröffentlicht - mit der erforderlichen Mehrheit angenommen.

ZruTOP 5,2:

Die Versammlungsleiterin stellte fest und verkündete:

Bei der Abstimmung wurden ftir 12.385.815 Aktien gtiltige Stimmen abgegeben, dies entspricht

99,89 oÄ des eingetragenen Grundkapitals.

Die Abstimmung ergab:

12.385.815 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen.

Die Hauptversammlung hat damit den Beschlussvorschlag des Aufsichtsrats zu Tagesordnungs-

punkt 5.2 ,,Wahlen zum Aufsichtsrat; Julia Moulliet" - wie im Bundesanzeiger vom 19.07.2023

veröffentlicht - mit der erforderlichen Mehrheit angenommen.

ZUTOP 6:

Die Versammlungsleiterin stellte fest und verkündete:

Bei der Abstimmung wurden für 12.385.815 Aktien gültige Stimmen abgegeben, dies entspricht

99,89 o/o des eingetragenen Grundkapitals.

Die Abstimmung ergab:

12.385.815 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen.

und

und
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und

Die Hauptversammlung hat damit den Beschlussvorschlag des Vorstands und des Aufsichtsrats
zu Tagesordnungspunkt 6 ,,Beschlussfassung über die vorsorgliche Auftrebung des genehmigten

Kapitals gemäß $ 4 Absatz 3 der Satzung und die Schaffung eines neuen genehmigten Kapitals
(,,Genehmigtes Kapitals2023) mit der MöglichkeitzumAusschluss des Bezugsrechts sowie ent-

sprechende Satzungsänderung in $ 4 Absatz 3'o - wie im Bundesanzeigw vom 19.07.2023 veröf-
fentlicht - mit der erforderlichen Dreiviertel-Mehrheit der abgegebenen Stimmen angenommen.

ZrlTOP 7:

Die Versammlungsleiterin stellte fest und verkündete:

Bei der Abstimmung wurden fiir 12.385.815 Aktien gültige Stimmen abgegeben, dies entspricht

99,89 oÄ des eingetragenen Grundkapitals.

Die Abstimmung ergab

12.385.815 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen.

Die Hauptversammlung hat damit den Beschlussvorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat zu

Tagesordnungspunkt 7 ,,Beschlussfassung über die Anderung der Anzahl der Aufsichtsratsmit-
glieder und eine entsprechende Anderung der Satzung der Gesellschaft in $ 9 Abs. 1" -wie im
Bundesanzeiger vom 19.07.2023 veröffentlicht- mit der erforderlichen Mehrheit angenommen.

Zu TOP 8:

Die Versammlungsleiterin stellte fest und verkündete:

Bei der Abstimmung wurden ftir 12.385.826 Aktien gültige Stimmen abgegeben, dies entspricht

99,89 oÄ des eingetragenen Grundkapitals.

Die Abstimmung ergab:

12.385.815 Ja-Stimmen
11 Nein-Stimmen.

Die Hauptversammlung hat damit den Beschlussvorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat zu

Tagesordnungspunkt 8 ,,Beschlussfassung über eine Ergänzung von $ 15 Abs. I der Satzung um

eine Ermächtigung des Vorstands, die Abhaltung einer virtuellen Hauptversammlung vorzusehen

(g I lSa Abs. 1 AktG)" -wie im Bundesanzeiger vom 19.07.2023 veröffentlicht- mit der erforder-

lichen Mehrheit angenommen.

und
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ZUTOP 9:

Die Versammlungsleiterin stellte fest und verktindete:

Bei der Abstimmung wurden ftir 12.385.826 Aktien gültige Stimmen abgegeben, dies entspricht

99,89 Yo des eingetragenen Grundkapitals.

Die Abstimmung ergab:

12.385.815 Ja-Stimmen
11 Nein-Stimmen.

Die Hauptversammlung hat damit den Beschlussvorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat zu

Tagesordnungspunkt g,oBeschlussfassung über eine Ergtinzung von $ 16 der Satzung der Gesell'

schaft zur Ermöglichung der Teilnahme von Aufsichtsratsmitgliedern an der Hauptversammlung

im Wege der Bild- und Tonübertragungoo -wie im Bundesanzeiger vom 19.07.2023 veröffent-

licht- mit der erforderlichen Mehrheit angenommen.

Zu TOP 10:

Die Versammlungsleiterin stellte fest und verkündete:

Bei der Abstimmung wurden fty 12.384915 Aktien gültige Stimmen abgegeben, dies entspricht

99,88 oÄ des eingetragenen Grundkapitals.

Die Abstimmung ergab:

12.384.915 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen.

Die Hauptversammlung hat damit den Beschlussvorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat zu

Tagesordnungspunkt 10 ,,Beschlussfassung über Streichung bzw. Aktualisierung des Begriffs

,,I-INIWHEELS" in der Satzung der Gesellschaft in $ 4 Abs. 2 und $ 12 Abs. 5 der Satzungoo -wie

im Bundesanzeiger vom 19.07.2023 veröffentlicht- mit der erforderlichen Mehrheit angenom-

men.

ZaTOP ll

Die Versammlungsleiterin stellte fest und verki.indete:

Bei der Abstimmung wurden fur 12,384.915 Aktien gültige Stimmen abgegeben, dies entspricht

99,88 oÄ des eingetragenen Grundkapitals.

Die Abstimmung ergab

12384.915 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen.

und

und



-16-

Die Hauptversammlung hat damit den Beschlussvorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat zu
Tagesordnungspunkt 11 ,,Beschlussfassung über formale Anpassungen und Formatierungskor-
rekturen in $ 9 (Zusammensetzung Aufsichtsrat) und $ 20 Abs. 2 der Satzung (Jahresabschluss-
prüfung)" -wie im Bundesanzeiger vom 19.07.2023 veröffentlicht- mit der erforderlichen Mehr-
heit angenoflrmen.

Damit war die Tagesordnung erledigt. Die Versammlungsleiterin stellte fest, dass alle Beschlüs-
se mit der jeweils erforderlichen Mehrheit entsprechend den Beschlussvorschlägen von Vorstand
und Aufsichtsrat gefasst worden seien. Sie habe alle Beschlüsse festgestellt und verkündet.

Schlussworte:

Die Versammlungsleiterin wies die Teilnehmer darauf hin, dass sie Widerspruch zu den Be-
schlüssen zu Protokoll des Notars erheben können. Von dieser Möglichkeit machte keiner der

Teilnehmer Gebrauch.

Damit sei die Tagesordnung der heutigen Hauptversammlung erledigt.

Sie sprach -auch im Namen der Teilnehmer- allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Unter-
nehmens sowie dem Vorstand ihren Dank aus.

Sie bedankte sich im Namen der Gesellschaft für das Erscheinen und Interesse an der Superior
Industries Europe AG, das mit der heutigen Teilnahme gezeigt wurde.

Sie bedankte sich auch bei allen Damen und Herren vor und hinter den Kulissen, die die heutige
Hauptversammlung vorbereitet und ftir einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben.

Schlussbemerkungen

Ich, der beurkundende Notar, stelle insbesondere fest:

Die Erörterung aller Tagesordnungspunkte erfolgte in Form einer Generaldebatte.

Die Erfassung der Präsenz und die Ermiülung der Abstimmungsergebnisse wurde im Auf-
trag der Gesellschaft durch die Computershare Deutschland GmbH & Co. KG, Colmarer

Straße 5, 60528 Frankfurt am Main, durchgeftihrt. Der Ein- und Ausgangsbereich des Ver-
sammlungsraums, des Eingangsbereichs und der Toiletten, also des gesamten durch die

Zutrittskontrolle erfassten Bereichs, wurde von den Mitarbeitem der Computershare
Deutschland GmbH & Co. KG, Frankfurt, überwacht, so dass Teilnehmer den Versamm-
lungsraum nur über die Zutrittskontrolle verlassen konnten.

Das Teilnehmerverzeichnis wurde vor der ersten Abstimmung ausgelegt und lag während

der gesamten Dauer der Hauptversammlung aus. Das Teilnehmerverzeichnis wurde über

eine EDV-Anlage erstellt. Die Zu- und Abgänge wurden laufend berücksichtigt.

u.
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Die Abstimmungen und die Ermittlung des Abstimmungsergebnisses erfolgten in der von
der Versarnmlungsleiterin zu Beginn der Versammlung festgelegten Art. Die Abstimmun-
genz;u den Tagesordnungspunkten 2 bis l1 erfolgten in einem Sammelgang,

Die Auswertung der eingesammelten Abschnitte der Stimmkarten erfolgte mit Hilfe der
elekhonischen Datenverarbeitung. Dazu wurden die Stimmkarten mit einem Barcode-
Leser in das Computersystem eingelesen. Das Ergebnis wurde vom Computer im Einzel-
nen ermittelt, anschließend ausgedruckt und der Versammlungsleiterin tlbergeben.

Das Einsammeln der Stimmkartenabschnitte, das Öffnen und Leeren der Sammelbehälter
und die anschließende Auszählung der Stimmen wurde von dem unterzeichnenden Notar
tiberwacht. Mängel des Auszählungsverhaltens hat der unterzeichnende Notar nicht wahr-
genommen.

Fragen zum Abstimmungsverfahren wurden nicht gestellt. Eine Verlesung der nicht voll-
ständig verlesenen Beschlussvorschläge wurde nicht gewünscht.

Sämtliche Beschlüsse wurden von der Versammlungsleiterin mit ihrem jeweiligen Inhalt
und Abstimmungsergebnis festgestellt und verkündet.

Die von der Versammlungsleiterin festgestellten Beschlussfassungen deokten sich mit den
Wahmehmungen und Schlussfolgerungen des unterzeichnenden Notars.

Die Versammlungsleiterin schloss die Hauptversammlung um 11:12 Uhr

Diese Niederschrift nebst Anlage wurde von dem unterzeichnenden Notar am Tag der Hauptver-
sammlung aufgenommen und von ihm eigenhändig am 19. September 2023 wie folgt unter-
schrieben:

land)

Notar
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Anlage: Ausdruck der Einberufung der Hauptversammlung nebst Tagesordnung aus dem
Bundesanzeiger
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Superior Industries Europe AG

Bad Dürkheim

ISIN DEOOOAI3STW4 / WKN AI3STW

Einladun g zur ordentlichen Hauptversammlun g 2023

Bad Dürküeim, starfindeaden orde,ntlichen Haupwersarnmlung ein.

I. TAGESORDNUNG I]ND BESCIILUSSVORSCHLAGE

Die vorgenannten Unterlageo sind im Internet unter

htgs:lÄ*rww.supind.com/investor-relations/annual-general-meeting-superior-industies-europe-ag.html

veröffentlichl Sie werden zudem in der Hauptversammluog zugänglich sein und dort näher erläutert

R:nkt der Tagesordnung keine Beschlussfassung vorgesehe,n.

2. Beschlussfassung über die Entlastung der MiQlieder des Vorstands der Superior Industries Europe AG ftr das Gschäftsjzür 2W2

Vorstard urd Außichtsrat schlagen vor, die im Geschäfsjahr 2022 amtierenden Mitglieder des Vorstands der Superior Indusüies Europe AG fr diesen Zeitraum zu entlastea

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des.A.ufsichtsrats der Superior Industries Europe AG liir das Geschäftsjahr 2022

-Seite2von 13-
Für Superior lndüshies Europe AG veröffen{ic*tt am 19. Juli2023.

Aufu agsnu mme e 23A7 1 2O17 69 1

Quefle: Bundesanzeiger
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4. Beschlnssfassung über die Wahl des Abschlusspräfers fir das Geschäftsjahr 2023

Der Außichtsrat schlägt vor, die Deloitte GmbH Wirtschaftspräfungsgesellschaft, Mtkrchen, zum Abschlusspräfer frr das Geschäffsjahr 2A23 ztw-ablen.

5. Wahlen zum Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat der Superior lodustries Europe AG setzt sich nach $$ 95, 96 Abs. I AktG und $ 9 Abs. I Sa.E I der Satzung der Gesellschaft zus'mmet und besteht demeit aus

ist an Wahlvorschläge nicht gebunden

Soweit die Hauptversammlung nichLts anderes beschließt, erfolgt die Wahl der Mitglieder des Außich*rats gemäß $ 9 Abs. 4 der Satzung der Gesellschaft frr die Zeit bis zur

muss gemäß $ 9 Abs. I Satz I der Satzung der Gesellschaft über Sachverstand aufden Gebieten der Rechnungslegung oder Abschlussprüfung verfilgen.

Zudem hat das in der Hauptversammlung 2O22 geutählte Mitglied des Aufsichtsrats Herr Michael Harzfeld sein Amt niedergelegt und ist damit vorzeitig aus dem Aufsichtsrat

Aatag des Vorstands der Gesellschaft durch Beschluss vom I 1. April 2023 den Außichtsrat der Gesellschaft gemäß $ 104 Abs. I AktG ergänzt und Frau Julia Moulliet Farmington
Hills/Lfichigan (USA), befristet bis zum Ablauf der nächsten Hauptversammlung der Gesellschaft 't:r;, Iahr 2023, zum Außichtsratsmitglied bestellt.

Vor dem Hintergrund des Ablaufens derAmtszeit von Herm Kevin Bwke rmd des Auslaufens derBefristung derAmtszeit von Frau JuliaMoulliet schlägt der amtierende Aufsichtsrat
heute die uater Zitr. l) und Ziff. 2) genannten Kandidaten zur Wahl zu Mitgliedern des Aufsichtsrats vor.

I . Der Aufsichtsrat schlägt vor, Herm Kevin Burkq Chief Human Resources Ofcer und Seuior Vice Fresident der Superior Industies Intemational, lnc., Southfeld/Iv{ichigan
(USA), wohnhaft Bloomfield Hills/Ivlichigan (USA), bis zur Beendigung der Hauptversammhmg, die über die Entlastung für das Geschäftsjah 2027 beschließl zum
Mitglied des Außichtsrae der Gesellschaft an wählen.

2. Der Aufsichtsrat schlägt vor, Frau Julia Moulliet Senior Director Intemal Audit der Superior Industies Intemational, Iuc., SouthfieldÄvlichigan (USA), wobnhaf Far-
mington Hills,4vlichigan (JSA), bis zur Beendigung der llaupwersammlung, die äber die Entlastung für das Geschäftsjabr 2027 beschließt, zum Mitglied des Aufsichtsrats
der Gesellschaft zu wählen. Frau Moulliet verfü5 über die nach g 9 Abs. I Satz 1 der Satzung der Gesellschaft erforderlichen Kenntrisse im Bereich der Abschhrssprüfimg
und Rechnrmgslegrmg.

6. Beschlussfassung über die vorsorgliche Aulhebung des genehmiglen Kapitals gemäS $ 4 AbsaE 3 der Satzung und die Schaffung eines neuen genehmigten Kapitals
(,Genehmigtes Kapital2023*) mit der Möglichkeit zum Ausschluss des Bezugsrechts sowie entsprechende Satzungsänderung in $ 4 Absatz 3

- Seite 3 von 13 -
Für Superior lndusfies Europe AG vedffenflicht am 19. Juli2023.

Autua gsnu mme r 2307 1 20 17 691
Quelle: Bundesanzeiger
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Die Ermächtiguug ftr das nach $ 4 Abs. 3 der Sauung bestehende genehmigle Kapitat 2016 ist am 18. Mai202l ausgelaufen- Das genebmigte Ifupital 2016 soll vorsorglich
aufgehoben und ein neues geaehmigtes Kapital in Höhe von EUR 6.200.00Q00 - das entspricht 50 % des bei der Beschlussfassrmg bestehendea Grundkapitals von EUR 12.400.000,00
- geschaffenwerden

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, folgende Beschlüsse zu fassen:

L Das nach $ 4 Abs. 3 der Satzung bestehende geaehmigte Kapital 20i6 wird aufgehoben.

2. Der Vorstand wird ermächtigt, das Grundkapital der Gesellschaft bis zum 30- August 2O28 mit Zustimmung des Aufsichtsrats durch Ausgabe neuer, auf den Inhaber
lautender Stückaktien der Gesellschaft (,,Superior-Aktien") gegeu Bar- und/oder Sacheinlagen ganz oder in Teilbetägeq einmalig oder mehrmals, um bis zu insgesamt
ELIR 6.200.000,00 an erhöhen {Genehmigtes Kapital2023)-

Bei Aktienausgaben gegea Sacheinlagen ist der Vorstand ermzichtigt, mit Zustimmung des Aufsichcrats das Bezugsrecht der Alfionäre auf die Aktien auszuschließeo"
insbesondere zur Gewährung von Aktien im Zusammenhang mit (i) Untemehmenszusammenschlüssen, (ii) dem Erwert von Untemehmen, Unternehmensteilen oder Un-
temehmensbeteiligrmgen (einschließlich der Aufstockuug bestehender Untemehmensbeteiligungen) oder von anderen mit einem Akquisitionsvorhaben im Zusammenhang
stehenden Wirtschaftsgütern oder (iii) dem Erweö sonstiger Vermögensgegenstände (einschließlich Fordertrngen Dritter gegen die Gesellschaft oder mit ihr verbundene
Unternehmen).

Wird das Grundkapital gegen Bareinlagen erhöht, steht den Altiouären ein Bezugsrecht zu. Die Altieu können deu Aktionären auch im Wege des mittelbaren Bezugsrechts
angeboten werden; sie werden dann vou einem Kreditinstitut oder einem nacb $ 186 Abs. 5 Sau I AktG gleichgestellten Unternehmen mit der Verpflichtung übernomrnen,
sie den Aktioaären anm Bezug auzubieten (mittelbares Bezugsrecht).

Der Vorstand wird jedoch emrächtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das B€argsrecht der Aktionäre auf die Aktien in folgenden Fällen ausanchließen:

-ftr Spitzenbeträge;

-soweit es erforderlich is! um Inhabern von Wandlungs- bzw. Optionsrechten bzw. Gläubigern von mit Wandlungspflichten ausgestatteteü Wandel-, Options- oder
Gewinnschuldverschreibungen oder Genussrechten" die von der Gesellschaft oder einern mit ihr verbrmdeaen Untemehmen, an dem die Gesellschaft rurmittelbar oder
mittelbar zu 100% bet€iligt ist, ausgegeben werden, ein Bezugsrechtauf neue Superior-Aktien in dem Umfang zu gewäbren, wie es ihnen nach Ausübung der Options-
oder Wandlungsrechte bzw. nach Erfrillung von Wandlungspflichten zustehen würde;

-öei Aktienausgaben an Personen, die in einem Aöeitsverhälüris zu der Gesellschaft oderzu Konzenrgesellschaften stehen, an denen die Gesellscbaftmmittelbaroder
mittelbar mebrheitlich beteiligt ist. Dieser Ausschluss des Bezugsrechts ist jeweils auf insgesamt höchstens 5% des im Zeitpunkt des Wirtsarnwerdens oder - falls
dieser Wert geringer ist - der Ausübung dieser Ermächtigrrog bestehenden Gruudkapitals der Gesellschaft bescbr'ank;t"

Die vorstehenden Errnächtigrmgen anm Aueschluss des Bezugsrechts werden unabhängig vonehander erteilt.

Der Vorstand wird ferner errnächtigt, mit Zustimmung des Außichtsrats den weiteren Inhalt der Aktienrechte und die Bedingungen der Aktienausgabe fesEulegen.

Der Außichtsrat wird errnächtigt, die Fassung der Satzung entsprechend dem Umfang derjeweiligen Kapitalerhöhung aus dem Genehmigten Kapital 2023 zroändem.

-Seite4von'13*
Für Superior lndustries Europe AG ver<iffenüicht am 19. Juli2023.

Aufuagsnummer: 23071 2O17S91
Quelle: Bundesanzeiger
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3. $ 4 Abs. 3 der Satzung wird wie folgt neu gefasst:

,,(3) Der Yorstand ist ermdchtigt, das Gntndkryital der Gesellsch@ bis zum j0. August 2028 mit Zustimmung des Aufsichtsrats durch Ausgabe neuer, auf den Inhaber lauten-
der Stückaktien der Gesellschafi (,,Superior-Altien") gegm Bo- und/oder Sacheinlogen ganz oder in Teilbeträgen, einmalig oder mehrmals, um bis zu insgesant EUR
6. 2 0 0. 00 0, A0 zu erhöhen (Genehmigte s Kapit al 2 0 2 3 ).

Bei Aktienausgaben gegen Sacheinlagen ßt der llorstand ermächtigt, mit Zustimmung des Aufsichßraß das Berugsrecht der Aldiorüre auf die Äktien ausnschliefien,
insbesondere arr Gewährung von Ahien im Ztuammenhang mit (i) Unt*nehmenszasammenschliksen, (ü) dem Enverb von Unlernehmen, Unternehmensteilen oder Un-
ternehmensbeteiligtmgen (einschlieflich der Aufstochng bestehender Unternehmensbeteiligungen) oder von anderen mit einem Akquisitionsvarhaben im Zusatmenhong
stehenden Wirtschalßgütern oder (üi) dem Erwerb sonstiger Vermögensgegmstände (einschlieflich Fordentngen Dritter gegen die Gesellschafi oder mit ihr verbundene
Untetnefunen).

Wird das Grundkapital gegen Breinlagen erhöht. steht den Aktionären ein Beatgsrechl za. Die Aldien können den Alaionären auch im Wege des mittelbaren Bezugsrechß
angeboten werden; sie werden dann von einem Kreditinstitut oder einem nach $ 186 Abs. 5 Satz I AbG gleichgestelhen Unternehmen mit der Yerpflichtung übernommen,

sie den Aktionören zum Beang anzubieten (mittelbues Bearysrecht).

Der Yorstand wird jedoch ermdchtigt, mit Zustimmang des Aafsichtsrats das Bezugsrecht der Alaionäre auf die Aktien inlolgenden Fdllen auszuschliefen:

Jür Spitzenbetrdge;

*soweit es erforderlich ist, um Inhabern von Wandlungs- bzw. Aptionsrechten bzw. Glfutbigern von mit WandlungspJlichten ausgestatteten Wandel-, Apüons- oder
Gewinnschuldverschreibungen oder Genwsrechten, die von der Gesellschafi oder einem mit ihr verbundenen Unternehmen, an dem die Gesellschaft unmittelbar oder
mittelbar zu 10094 beteiligt ist, ausgegeben werden, ein Bezugsrecht aufnarc Superior-Akien in dem Umfang an gewdhren, wie es ihnen nach Ausübtmg der Options-
oder Wandlungsrechte bzw. nach ErfillungvonWandh..mgspflichten zustehenwürde;

4ei Aldienausgaben an Personen, die in einem Arbeitsverhälnis zu der Gesellschaft oder an Konzerngesellschafim stehen, an denen die Gesellschafi *rmittelbar oder
mittelbw mehrheitlich beteiligt ist. Dieser Ausschluss des Bezugsrechß ist jeweils ouf irsgesamt höchslens 5 Prazent des im ZeitpmH des Wirksannverdens oder -falls
dieser Wert geringer ist - der Ausübung dieser Ermöchtigung bestehendm Grundkapitals der Gesellschafi besclvAia.

Die vorstehenden Ermächtigungen zum Ausschluss des Benzgsrechß werden unabhfmgig voneinotder efteilt-

Der I/orstand wird ferner ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichsras den weiteren Inhalt der Aktienrechte und die Bedingungen der Altienausgabe festnlegen.

Der Aufsichtsrat wird ermöchtigt, die Fossung der Satzung entsprechend dem Unfang der jeweiligen Kapitalerhöhung aus dem genehmigten Kqital 2023 zu dndem."

Der Bericht des Vorstands zu diesem Tagesordnungspunkt istimAbschniu IL dieser Einladrmg wiedergegeben-

7. Beschlussfassung über die Auderung der Anzahl der Aufsichtsratsmitglieder und eine entsprechende Anderung der SaEung der Gesellschaft in $ 9 Abs. I
Um den Außichtsrat der Gesellschaft schlank und handlungsfthig zu halteo, soll die Satzung der Gesellschaft geändert werden, dass zukünftig drei (statt wie bisher:

vier) Mitglieder ausreichend sind, was der derzeit gesetzlich vorgesehenen Mindestalzahl entspricht (vgl. $ 95 Abs. I AktG).
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Vorstand und Außichtsrat schlagen vor, wie folgt zu beschließen:

$ 9 Abs. I der Satzung der Gesellschaft wird wie folgt neu gefasst:

muss. Die At{sichtsratsmitgliederwerdenvon der Hauptversanmlung gewöhlt, soweit nicht das Gesetz oder die Satzung etwas anderes bestimmt."

8. Beschlussfassung über eine Ergänzung von $ 15 Abs. 1 der Sabung um eine Ermächtigung des Vorstands, die Abhalfung einer virfuellen Hauptversammlung vorzusehen

($ 118a Abs. l AktG)

führten $ I l8a Abs. I AktG ergänä werdön. Hiernach karm der Vorstalrd vorsehen, dass die Hauptversammlung ohoe physische Präsenz der Aktioniirinnen rmd Aktionäre oder ihrer

Bevolhnächtigten am Ort der Haupwersammftmg abgehalten wird (virtuelle Hauptversammlung).

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, wie folgt zu beschließen:

g 15 Abs. I der Saüamg der Gesellschaft wird ergärzt und lautet neu wie folgt:

,,(1) Die Hauptvercammlungfindet am Sin der Gesellschs, an einem deußchen Börsenplatz oder in einer deutschen GroPstadt mit mehr als I50.A0A Einwohnern statt. Der
Yorstand is, etmöchtigt, vorztsehen, dass die Hauptverc*nmlung ohne physische Präsenz da' Aldionäre oder ihrer Bevollmdchtigten am Ot-t der HaaPtversammlung

abgehalten wird (vinuelle Hauptversammlung). Diese Ermächtigung des Vorstands gillftr einen Zeitraum vonfinf Jahren naeh Eintragung der h'gänrung von $ 15 ganöf
diesem Absatz in das HandelsregisterJia'die in diesem Zeifi'aum stattfndenden Hauptverswnmlungen. Der Yorstand ist auch ermdchtigt, Bestiwwangen zum Yerfahren

dervirtuellen Hauptvet-sammlung zu trefen. Diese Besrtmmungen sind jeweils wit &r Einberufung der Hauptversammlung bekannt an machen."

g. Beschlussfassung über die Ergänzung von $ 16 der Satzung der Gesellschaft zur Ermöglichung der Teilnahme von Äufsichtsratsmitgliedern an der Ilauptversammlung

im \Yege der BiId- und Tonübertraguug

Ort der Hauptversammlung oder gesrmdheitlichen Risiken) oder wenn die Hauptversammlung als virtuelle Hauptversarnmlung nach $ 1l8a AllG abgehalten wird- Voraussezung

ist in beiden Fällen, dass die Aufsichtsratsmitglieder sich vorher hierzu mit dern Aufsichtsratsvorsitzenden abstimmen.

Vorstand und Aufsichtsrat schl€en vor, wie folgl zu beschließen:

$ 16 der Safzung wird um folgenden Absatz 3 ergänzt:
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Wege der Bild- und Tonübertragung an der Hanptversanmlung teilnehmen, wenn sie aus wichtigem Grund an der Teilnahme gehindert sind (z-8. bei einem Wohn- oder
Dienstsitz im Ausland, einer unangemessen langen Reisedauer zum Ort der Hauptversammlung oder gesundheitlichen Risiken) ader die Hanptversarntnlung als virtuelle
Hauptv ers ammlung abgeh alten wird. "

10. Beschlussfassungen über Streichung bzw. Aktualisierung des Begri{fs ,,UNfW.HEELS" in der Saüung der Gesellschaft in $ 4 Abs. 2 und $ 12 Abs. 5 der SaEung

Da in der Satzung der Gesellschaft noch von ,,UNTWHEELS AG* die Rede ist, obwohl die Gesellschaft. inzwischeo rmter,,Superior IndusFies Europe AG* frmierf soll die Satzung
entsprechend aktualisiert und angepasst werden.

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, wie folgt zu beschließen:

$ 4 Abs. 2 der Satzung der Gesellschaft wird wie folgt neu gefasst:

,,(2) Das Grundkapital wurde in Höhevan EUR 10.000.000 durch Fomnvechsel gen. SS 190ff, UmwG der WIWHEELS Halding (Germany) GmbH mit Sitz in Bad Dürkheim
(Bandesrepublik Deutschland), eingelragen im Handekregister des Amtsgerich* Ludwigshafen an Rhein (Bandesrepublik Deutschland) unter HRB 60985, in die WIV-
HEELS AG (nach Umfirmierung: Superiar Industies Europe AG) erbracht."

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen weiter vor, wie folgt zu beschließan:

2. $ 12 Abs. 5 der Satzung der Gesellschaft wird wie folgt neu gefasst:

,,(5) Diefolgenden Rechtsgeschdfie bedärfen der Zustimmang des Aufsichtsrats:

Abschluss, Änderung oder Beendigung von Rechtsgeschrifien zwischen der Geselkchafr oder einer ihrer Tochtergeselhchffien einerseits und

.einem Aktiondr der Gesellschaft oder einer Person, die einem Aktiondr iS.v. $ 138 InsO oder $ I Abs. 2 ASIG nahe steht (ausgenommen Gesellsch$ten der Superi-

or-Unternehmensgruppe), andererseits, oder

.einem Organmitglied oder Prohtr*ten der Gesellschaft oder eines der mit ihr Yerbundenen Unlentehmen oder einer Percon die einem solchen Orgawnitglied ader
Prolatristen r'.S.v. $,l38lzsO oder $ I Abs. 2 ASIG nahe sreht, andererseits, tusgekommen (i) Rech*geschdfte innerhalb der &ryerior-Unternehmensgruppe sawie (ü)

Rechtsgeschdrte zwischen der Gesellsch$ rmd ihren Vorstandmitglicdern, fir welche der Aufsichßrat bereits nach $ I I2 AHG zuständig ist,

crusgenommen Reehtsgeschffie (i) mit jährlichen Leistungen von Gesellschofren der Superior-Unternehmensgruppe im Werl von nicht mehr als EUR I 00.0A0 im Einze$hll
oder (ti) im Rahmen des gewöhnlichen Geschü"fsverkehrs.

,,Yerbu*dene anurnehmenu sind solche i.S-v. $ 15 AlaG,

nTochtergesellscheficnu bezeichnet solche Gesellscharten, die Tachterunternehmen der GesellschS i.S.v. $ 29A HGB sind.

Die nSntrt*ior-Ilnternehmensgruppeo bezeichnet die Gesellschaft und iht'e Tochtergesellschafen
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Der Beschluss des Axfsichtsrats über die Erteilung der Zustimmung zu den vorgmontm Rechtsgeschffien bedarf der Mehrheit von mindestens 7096 aller Mitglieder des
Aufsichtsras.'

I l. Beschlussfassungen über formale Anpassungen und Formatierungskorrekturen in $ 9 (Zusammensefung Aufsichtsrat) und $ 20 Abs. 2 der Satzung (Jahresabschluss-
prüfung)

$9Abs.4derSatzungverweistaufdieAbsriEe2und3in$gderSatanngderGesellschaftobwohl$gAbs.2derSazungvoreinigerZeitschonausderSaEunggestrichenwurde
rmd seitdem freibleibend ist. Um die Satzung an dieser Stelle glatuuziehen und die Lücken im Text zu entfemen, soll der bisher fieigebliebene g 9 Abs. 2 der Safzung gestrichen
und die aktuellen $ 9 Absätze 3 bis 7 der Satzung zu $ 9 AbsäEe 2bis 6 der Satzungumnurnrneriert werden. DerVerweis im aktuellen g 9 Abs.4 der Sabung auf die Absätue2
rmd 3 der Satzung soll ferner korrigiert werden, sodass er auf $ 9 Abs. I und Abs. 2 lautet.

das aus optischen Gründen aus der Satamg entfemt werden soll.

1. $9Abs.2derSatzungwirdinGän'sg.thi.trt&wodurchdiejetzigen$9Absätze3bisTderSatzungandenneuenggAbsätzfl2bis6derSatzungwerden.

Der akhrelle $ 9 Abs- 4 der SaEung wird zum neuen Absaz 3 und wie folgt nzu gefasst:

-(3) Die Amßzeit da Aufsich*ratsmitglieder nach vorstehenden Absätzen (1) und (2) beginnt mil der Bestellung und endet, soweit bei der Bestellung nicht etwas anderes
bestimmt ist, mit der Beendigung derjenigen Hauptversammlung, die über die Entlashmgfir das vierte Gesehäfßjahr naeh Beginn der Amtszeit beschlieft; hiet'bei
wird das Geschöfisjahr, in welchem die Amtszei, beginnt, nicht mitgerechnet. Die Aufsichtsratsmitglieder können einmal oder mehrmals wiederbestellt wer den."

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen weiter vor, wie folgl zu beschließen:

2. $ 20 Abs. 2 der Satzung bleibt inhaltlich unverändert, jedoch wird das Syrrbol der Streichung eines Teils des $ 20 Abs. 2 der SaEung entfemt. g 20 Abs. 2 lautet denn
(unverändert) wie folgt:

-(2) Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag für die Verwendung des Bilanzgewinns nach den gesetzlichen Vorschriften zu präfen
und über das Ergebuis der Prüfirng nach den gesetzlichen Vorschrifteu an die Hauptversammhrng zu berichten."

II. BERICHT DES VORTITANDS ZU TAGESORDNiUNGSPT]NKT 6

SchriftIicher Bericht des Vorstands an die Haupfversammlung zu Tagesordnungspunkt 5 @eschlussfassnng über die vorsorgliche Aulhebung des genehmigten Kapitals gemäß $ 4
Absatz 3 der SaEung und die Schafrng eines neuen genehmigten Kapitals (,,Genehmigtes Kapital 2023") mit der Möglichkeit zum Ausschluss des Bezugsrechts sowie entsprechende
Sarungsänderung in $ 4 Absatz 3)
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lautende Stückaktien gegen Bar- rmd/oder Sacheinlagen an erhöhen; die Ermächtiguug ist bis zum 30. August 2028 befristet.

und die MitarbeiteriDnen und Mitarbeiter so am Erfolg des Unternebrnens zu beteiligen. Das ist auch im Interesse der Aktionihe.

Ein derartiger Vorratsbeschluss ist sowohl national als auch international üblich.

dte Zeit. Es bedarf hierftr vielmehr eines genebmigten Kapitals, auf das der Vorstand - allerdings stets nur mit Zustimmung des Aufsichtsrats - scbnell zugreifeu kann.

entsprechend ihrem Bezugsrecht anzubieten (mittelbares Bezugsrecht).

Ein Ausschluss des Bezugsrechts der Aktion?ire soll dem Vorstand mit Zustimmung des Außichtsrats in den nachfolgend erläuterten Fällen gestattet werden:

1. Der Vorstand soll im Rahmen des Genehmiglen Kapitals 2A23 ermächngt sein, mit Zu des Aufsichtsrats Spitzenbehäge von dem Bezugsrecht der Aktionäre auszunehmen-

bestrröglich für die Gesellschaft verwertet. Der mögliche Vernässerungseffekt ist aufgnrnd der Beschränkung auf Aktienspitzen gering.

2- Der Vorstand soll im Rahmen des Genehmigten Kapitals 2A23 femer ermächtigt seirl mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht der Aktionäe auszuschließen, soweit

brmgen oder Genussrechten, die von der Gesellschaft oder einem mit ihr verbrmdenen Untemehmen, an dem die Gesellschaft umittelbar oder mittelbar zu 100% beteiligt is! aus-
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gegeben werden" ein Bezugsrecht auf neue Superior-Aktien in dem Umfang zu gewähren, wie es ihnen nach Ausüb"ng der Options- oder Wandlungsrechte bzw. nach Erfrllung
von Waudlungspflichten zustehen würde.

diesen VerwässerungsschuE zu gewähreo, ist, den Inhabem von Wandei-, Options- oder Gewinnschuldverschreibungen oder Genussrechten bei einer Ausgabe von Aktieo" bei der
öe Aktionäre ein Bezugsrecht haben, ebenfalls ein Bezugsrecht arf die neuen Aktien zu gewähren- Sie werden damit so gestell! als ob sie von ihrem Options- und Wandlungs-
recht bereits Gebrauch gemacht h?itten bzw'. Wandlungspflichten bereits erfllt worden wären. Die Einräumung eines Bezugsrechts fr die lnhaber vou Wandel-, Options- oder

Wandlungs- oder Opfonspreises, da so der Zufuss an Kapital, der mit der Emission der den Wandlungs- oder Optionsrechten angrnde liegenden Finanzinstnrmente beabsichtigt
ist, nicht geschmälert wird.

ist. Nicht umfasst sind von diesem Personeukreis der Vorstand rmd der Aufsichtsrat der Gesellschaft sowie der Vorstmd der Aufsichtsrat die Geschäffhrungen und sonstigen

höchstens 5 Prozent des Grundkapitals beschräokt, tmd zwar sowohl im ZeiQunkt des Wirksamwerdens als auch im Zeitpunkt der Ausübung dieser Ermächtigung.

Die Gesellschaf erhält so die Möglichkeiq die L€istungen ihrer Mitaöeiterinnen und Mitarbeiter und die der Konzerngesellschafen, an deuen die Gesellschaf unmittelbar oder

und Mitaöeit€r ausgeben.

sichtigung des zulasten der Aktionäre eintretenden Verwässerungseffekts filr sachlich gerechtfertigt und angemessen.

sachlich gerechtfertigt isl Der Vorstand wird die jeweils nächste Hauptversammlung über eine etwaige Ausnutanng des Genehmigten Kapitals 2023 unterrichtea.

III. WEITERE ANGABEN UND HINWEISE ZURHATTPTYERSAMMLT]NG

1. Voraussetzungen für die Teilnahme an der llauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts
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23. August 2023 Q4.W Uhr (MESZ)) zugehen:

Superior Industries Ewope AG
c/o Computershare Operations Center
80249 Mtinchen
oder per E-Mail: anmeldestelle@computershare.de

weissfichtag geht keine Sperre fir die Veräußerbarkeit des Anteilsbesitzes einher-

nachweises - im Verhälüris zur Gesellschaft totzdem zur Teilnahme an der Hauptvenammhmg und zur Ausübuug ihres Stimmrechs berechtigt. Erwerbe von Aktien, die nach dem Nach-

bevollmächtigen oder anr Rechtsausübrmg ermächtigen lassen. Der Nachweisstichtag hat keine Bedeutung für die Dividendenberechtigung.

die Hauptversammlung zugesandt.

2. Hinweise zur Stimmabgabe durch einen Bevollmächtigten

Gesellschaft unter

hups://www.supind.corn/investor-relations/annual-general-meeting-superior-industries-europe-ag.html

erforderlich.

Bevollmächtigt ein Aktionärmehr als eine Person, so kann die Gesellschaft eine odermebrere von diesen zurückweisen-

3. Adressen für Mitteilungen an die Gesellschaft

Superior lndustries Europe AG
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Gustav-Kirchhoff-Sft . 1 0
67098 Bad Dfrkheim
E-Mail : info.de@supind.com

4. Information zum Ilatenschutz für Alctionäre

der geltenden Datenschutzgesetzg um den Aktionäen die Ausübung ihrer Rechte im Rahmen der Hauptversammlung zu ermöglichen.

Zeitraum von drei Jahren nach Durchfthrung der Hauptversamrnlung gespeichert und im Anschhrss gelöscht. Zwingende gesetzliche Speicherfristen bleiben unberüht.

beittrngsvereinbarurgen. Eine Weitergabe der Daten an sonsfige Dritte erfolgt nicht.

Yglsammlrrqg nicht mOglich.

ein Recht auf Datenübertragung nach Kapitel III der DatenschuE4rundverordnung.

Diese Rechte können Aktionäre gegenüber der Gesellschaft unentgeltlich unter der folgenden Anschrift oder E-Mail-Adresse geltend machen:

Superior Indusries Europe AG
Gustav-Kirchhoff-St. l0
67098 BadDürtheim
E-Mail: datenschutz@supind.com

Die Kontaktdaten der Dateuschutzbeaufuagten der Superior Indusfies Ewope AG sind:

STREIT GmbH Managernentsysteme
Lahnstraße 27-29
64625 Bensheim
E-MaiL j,fockeflohr@treit-online.de

land-Pfalz (www.datenschutz.rlp.de).

5. Hinweis auf die Internetseite der Gesellschaft und weitergehende Erläuterungen
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Diase Einberuftrng der Haupwersammlung rmd die zugänglich zu machenden Unterlagen stehen auch auf der Intenretseite der Gesellschaft ünter

https://www.supind.com/investor-relations/annual-general-meeting-superior-industries-er:rope-ag-htul

zurVerfügung.

Sämtliche der Hauptversammlung gesetzlich zugänglich zu machenden Unterlagen liegen ia der Hauptversammhmg au Einsichtnalnne aus.

BadDürkheim, im Juli 2023

Superior Industries Europe AG

Der Yarstand
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